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Noch mehr Live-Erlebnisse 

Jazz-Musiker und Comedian Helge Schneider sowie Ex-Berlinale-Chef Dieter Kosslick bereichern das 

Programm der Filmnächte Chemnitz – LEA mit Doppel-Show 

Chemnitz, der 08. Juli 2021. Das bereits mit Konzerten, Reisevorträgen, Theatervorstellungen und 

Lesungen reich befüllte Live-Programm der diesjährigen Saison der Filmnächte Chemnitz ist in den 

vergangenen Tagen noch einmal angewachsen. Mit Kulturmanager Dieter Kosslick stellt am 15. August 

(Beginn: 18.00 Uhr) ein Mann sein aktuelles Buch vor, der als Direktor der Internationalen 

Filmfestspiele Berlin über viele Jahre die Wahrnehmung des europäischen Kinos mitgeprägt hat. 

„Immer auf dem Teppich bleiben“ heißt das Anfang Februar 2021 erschienene Buch, in dem Kosslick 

seine Berlinale-Erlebnisse reflektiert, von seinen zahlreichen Begegnungen mit den Stars des 

internationalen Films erzählt und zur Rettung des Kinos aufruft.  

Einen weiteren Gast können die Filmnächte Chemnitz auch auf der Konzertbühne begrüßen: „Helge 

Schneider mit Corona-konformem Open Air in Chemnitz“ (so der Originaltitel der Veranstaltung) bietet 

am Sonntag, dem 22. August (Beginn: 20.00 Uhr) gemeinsam mit seiner Band The Snyders Jazz-Musik 

und erlogene und erstunkene Geschichten aus dem wahren Leben.  

Ein Zusatzkonzert spielt die Singer-Songwriterin LEA am 7. August: Aufgrund der großen Nachfrage hat 

sich die Kasseler Musikerin entschlossen, ihr „Treppenhaus Open Air“ mit Hits wie „Leiser“ oder „Immer 

wenn wir uns sehn“ nicht nur am Samstagabend (Beginn: 19.30 Uhr), sondern ein zweites Mal am 

Samstagnachmittag (Beginn: 15.00 Uhr) zu präsentieren. 

Live-Erlebnisse bietet auch TERRA am kommenden Montag, 12. Juli: Im Feierabend-Kino ab 19.15 Uhr 

läuft zunächst der Film „Together Free“ über die Reise zweier Freundinnen nach Nepal – die beiden 

Protagonistinnen stellen ihren Film persönlich vor und stehen für Fragen aus dem Publikum zur 

Verfügung. Im Abendprogramm präsentiert ab 21.45 Uhr Abenteurer Richard Löwenherz einen 

Multimedia-Vortrag „Verloren in Sibirien – 5000 km durch den wilden Osten Russlands“, in dem er von 

seinen Erlebnissen bei drei längeren Sibirien-Reisen erzählt und dabei beeindruckende Bilder auf die 

128 Quadratmeter-Leinwand der Filmnächte Chemnitz bringt – sicher einer der atmosphärisch 

faszinierendsten Abende der diesjährigen Filmnächte-Saison.  

 

Die Vorausschau auf die nächsten Filmnächte-Tage:  

Drei Filme werden am Freitag, 9. Juli auf dem Theaterplatz gezeigt. Eine Open-Air-Premiere bietet der 

Abend mit dem Politthriller „Der Mauretanier“  (Beginn: 21.45 Uhr). Jodie Foster verteidigt als Anwältin 

Nancy Hollander den Mauretanier Mohamedou Ould Slahi (Tahar Rahim), der als – vermeintlicher – 

Terrorist in Guantanamo inhaftiert ist, und versucht, Gerechtigkeit herzustellen. Mit „Die Känguru 

Chroniken“ holen die Filmnächte im Feierabend-Kino die deutsche Erfolgskomödie des vergangenen 

Sommers zurück auf die Leinwand. Das Familienkino spricht ab 15.30 Uhr mit „Oben“ aus den Disney-

Pixar-Studios Freunde des liebevoll gemachten Animationsfilms an. 

Auch am Samstag, 10. Juli stehen drei Filme im Programm der Filmnächte: Hier startet der Tag mit der 

deutschen Komödie „Takeover – Voll vertauscht“ (Beginn: 15.30 Uhr), einer modernen Version des 

„Doppelten Lottchens“ mit den vor allem bei Teenagern beliebten Lochis – den Zwillingen Heiko und 

Roman Lochmann – in den Hauptrollen. Fortgesetzt wird der Kinotag mit „Bohemian Rhapsody“ 
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(Beginn: 19.15 Uhr) – das Biopic über Freddie Mercury und The Queen hat sich seit seinem Erscheinen 

vor drei Jahren zu einem sehr jungen „Klassiker“ entwickelt, der auch in diesem Jahr nicht fehlen soll. 

Beschlossen wird der Samstag in der Radeberger Filmnacht mit den „Kings of Hollywood“ (Beginn: 

22.30 Uhr): Robert de Niro, Morgan Freeman, Tommy Lee Jones und Zach Braff führen die Starparade 

dieses Films an, der gleichermaßen komisch wie spannend die Verquickungen der Filmbranche mit der 

Mafia vorführt.  

Sonntag, der 11. Juli startet mit dem deutschen Familienkrimi „Max und die wilde 7“ im Familienkino 

(Beginn: 15.30 Uhr). Die Vorjahres-Produktion „Gott, du kannst ein Arsch sein“ (Beginn: 19.15 Uhr) 

setzt den Tag im Feierabendkino romantisch-tragisch fort und bringt einen Großteil der deutschen 

Kino-Elite auf den Theaterplatz: Til Schweiger, Heike Makatsch, Jürgen Vogel, Benno Führmann, Jasmin 

Gerat oder Dietmar Bär begleiten den Roadtrip der schwer erkrankten Steffi (Sinje Irslinger) und ihres 

Begleiters Steve (Max Hubacher). Auch das Abendkino widmet sich dem deutschen Film: Das 

aufwühlende Drama „Schwesterlein“ (Beginn: 22.00 Uhr) wird getragen von Nina Hoss und Lars 

Eidinger, die voller Glaubwürdigkeit und leidenschaftlicher Intensität die innig verbundenen Zwillinge 

Lisa und Sven verkörpern. 

Montag ist TERRA-Tag bei den Filmnächten Chemnitz: Am 12. Juli präsentiert der Abenteurer Richard 

Löwenherz in einem Multimedia-Vortrag mit beeindruckenden Fotos und Videos seine Erlebnisse in 

den Weiten Sibiriens - auf unserer riesigen 128qm-Leinwand sicher einer der atmosphärischsten 

Filmnächte-Abende in diesem Sommer. Jenseits des Urals taucht er ein in eine Welt voller 

Ursprünglichkeit und majestätischer Natur, durchquert als Alleinreisender per Fahrrad, Schlauchboot 

und Fatbike die Tundra bis ans Polarmeer der russischen Arktis. Der Vortrag „Verloren in Sibirien – 5000 

km durch den wilden Osten Russlands“ (Beginn: 21.45 Uhr) vereint die Erfahrungen aus drei Reisen und 

erzählt von der Freiheit des Unterwegsseins. Einstimmen kann man sich im Feierabendkino mit dem 

TERRA-Film „Together Free“ (Beginn: 19.15 Uhr), der von einer Himalaja-Wanderung der Freundinnen 

Kristin und Valerie berichtet und als Feelgood-Film Lust darauf macht, mal wieder selbst die 

Wanderschuhe zu schnüren. Die beiden Protagonistinnen sind vor Ort und geben interessante Einblicke 

zu Ihrer Reise o.ä. 

Mit dem Klassiker „Die Legende von Paul und Paula“ (Beginn: 19.15 Uhr) setzen die Filmnächte 

Chemnitz am Dienstag, 13. Juli ihre Kooperation mit der DEFA-Stiftung fort. Der Liebesfilm aus dem 

Jahr 1973 machte Angelica Domröse und Winfried Glatzeder zu Stars des DDR-Kinos und besticht durch 

einen Soundtrack, den längst jeder mitsingen kann. Mit der französisch-tunesischen Koproduktion „Auf 

der Couch in Tunis“ (Beginn: 21.45 Uhr) können die Filmnächte-Besucher am Dienstagabend das 

Tunesien kurz nach dem Arabischen Frühling kennenlernen: Psychoanalytikerin Selma begrüßt auf ihrer 

Couch eine Reihe skurriler Persönlichkeiten und kämpft sich selbst durch die Widrigkeiten der 

Bürokratie – ein Filmereignis mit gleichermaßen komischen wie ernsthaften Momenten.  

Den Fantasy-Film „Der geheime Garten“ (Beginn: 19.15 Uhr) können die Filmnächte-Besucher am 

Mittwoch, 14. Juli im Feierabend-Kino genießen: Die in Indien aufgewachsene zehnjährige Britin Mary 

verschlägt es ins Haus ihres Onkels ins tiefste England – weil sich hier niemand für sie interessiert, 

erkundet sie verschlossene Zimmer und begibt sich auf die Suche nach einem Garten, der ihr eine 

nahezu magische Welt bietet. Die zweifache Nobelpreisträgerin Marie Curie porträtiert der Film am 

Mittwochabend: „Marie Curie – Elemente des Lebens“ (Beginn: 22.00 Uhr) zeigt die Widerstände, die 
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die Wissenschaftlerin als Ausländerin in Frankreich und als Frau in einer Männerdomäne zu 

überwinden hatte.  

Am Donnerstag, 15. Juli bieten die Filmnächte Chemnitz mit dem skurrilen Animationsfilm „Happy 

Family“ (Beginn: 15.30 Uhr) wieder Kinospaß für die ganze Familie. Wer Lust hat, kann zum Feierabend-

Kino gleich da bleiben: Auch „Die Olsenbande läuft Amok“ (Beginn: 19.15 Uhr) ist voll und ganz 

familientauglich. Noch vor dem offiziellen deutschen Kinostart dürfen sich die Filmnächte-Besucher bei 

der Radeberger Filmnacht am 15. Juli davon überzeugen, dass Anthony Hopkins für seine Rolle als „The 

Father“ (Beginn: 22.00 Uhr) zurecht mit dem Oscar als Bester männlicher Hauptdarsteller 

ausgezeichnet wurde. 

 

Karten für alle Veranstaltungen gibt es im Vorverkauf unter www.filmnaechte-chemnitz.de sowie in 

den Ticketshops von Freie Presse und BLICK sowie an der Abendkasse. 

 

 


